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Universität der Bundeswehr München

Institut für Technik Intelligenter Systeme e.V. an 

der Universität der Bundeswehr München

ITIS ist ein als gemeinnütziger Verein realisiertes und 

1993 gegründetes „An-Institut“ der Universität der 

Bundeswehr München (UniBwM). Mitglieder sind 

Professoren und andere engagierte Persönlichkeiten 

aus der UniBwM oder mit engem Kontakt zu ihr. Das 

Institut befindet sich auf dem Campus der Universität 

der Bundeswehr München in Neubiberg.

Ziel von ITIS ist allgemein die Förderung und Unterstüt-

zung vor allem interdisziplinärer Forschung, u.a. durch:

	 Förderung von Wissenschaft und Forschung auf 

dem Gebiet der Technik intelligenter Systeme unter 

besonderer Berücksichtigung der Aspekte Dezentra-

lität, Autonomie, Modularität, Wiederverwendbar-

keit und Zuverlässigkeit.

	 Unterstützung bei der Durchführung interdisziplinär 

angelegter Forschungsprojekte an der Universität 

der Bundeswehr und mit externen Partnern.

	 Förderung von Lehre und Studium, insbesondere im 

Rahmen von Studien-, Diplom- und Doktorarbeiten.

	 Förderung des Wissens- und Technologietransfers 

zu Industrie und Politik; hier arbeitet ITIS auch im 

Auftrag der UniBwM.

	 Förderung von Unternehmensgründungen (start-ups).

Das ITIS arbeitet in den Forschungsbereichen 

	 Mikrosystemtechnik und Sensorik, 

	 Intelligente Energie- und Antriebstechnik, 

	 Informations- und Wissensmanagement und 

	 Modellbildung und Simulation. 

und ist im Projekt LEMOS - Low-Power-Entwurfsme-

thoden für mobile Systeme (s. newsletter edacentrum 

Ausgabe 01/2006) beteiligt. 

Innerhalb der Mikrosystemtechnik und Sensorik geht 

es um Teilbereiche wie adaptive Kommunikations- 

und Datenbankumgebungen für eine biometrische 

Zugangskontrolle, Oxidation von Silizium-Wafern, 

Nahabstandssensoren für nichtletale Wirkmittel, Ätz-

prozesse für die Backend-Technologie und innovative 

Mikroaktorik für die Gebäudetechnik. 

Im Bereich der intelligenten Energie- und Antriebstech-

nik geht es um modulare Mehr- und Hochspannungs-

Umrichter, elektrische Antriebe für das „More Electric 

Aircraft“ und elektrische Hybridantriebe für Kraftfahr-

zeuge. 

Beim Informations- und Wissensmanagement wird zu 

den Themen Langzeitarchivierung, intelligentes Doku-

mentenwesen und zur Konzeptvernetzung für Effect 

Based Operations (EBO) geforscht.

Bei der Modellbildung und Simulation geht es um 

theoretische, praktische und verfahrenstechnische 

Aspekte einer Infrastruktur für verteilte Simulation in 

der Bundeswehr, um Verifizierung, Validierung und 

Akkreditierung von Modellen und Simulationen, um 

einen Leitfaden für Modelldokumentation sowie um 

Modellmanagementsysteme.

Mitglieder stellen sich vor
www.edacentrum.de/portrait/mitglieder/

Ansprechpartner und  
Geschäftsführung:

Kont@kt:

ITIS e.V., 
Werner-Heisenberg-Weg 39, 
85579 Neubiberg 
Andreas Köster, 
fon 089 6004-3399, 
koester@itis-ev.de. 

Weitere Informationen  
zu ITIS finden Sie unter  
http://www.itis-ev.de  
sowie in der Forschungs- 
datenbank der Universität der  
Bundeswehr München unter  
http://forschung.unibw.de. 
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